
  

 Key facts 
 Rheinmetall übergibt erste 

Caracal-Serienfahrzeuge an 
die deutschen und die 
niederländischen Streit-
kräfte 

 Modernes, hochmobiles, 
modulares und vielseitiges 
Luftlandefahrzeug für 
leichte und spezialisierte 
Kräfte auf Basis des der 
Mercedes-Benz G-Klasse 
Baureihe 464 

 Insgesamt über 1.500 
Fahrzeuge für Deutschland 
und die Niederlande 

 Feierliche Zeremonie am 
Produktionstandort Ede 
(Niederlande) 

 

 Kontakt 
Dr. Jan-Phillipp Weisswange 
Stellv. Leiter Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit 
Sprecher Vehicle Systems 
Tel.: +49 211 473 4287 
jan-phillipp.weisswange@ 
rheinmetall.com 

Oliver Hoffmann 
Leiter Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit 
Tel.: +49 211 473 4748 
oliver.hoffmann@ 
rheinmetall.com 
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30. Oktober 2026 

Rheinmetall liefert erste Caracal-Serienfahrzeuge an 
die deutschen und niederländischen Streitkräfte  
Rheinmetall hat die ersten Serienfahrzeuge des Caracal an die deutschen und die 
niederländischen Streitkräfte ausgeliefert. Im Rahmen einer feierlichen 
Zeremonie am niederländischen Produktionsstandort Ede übergaben die 
Rheinmetall Landsysteme GmbH und die Rheinmetall Defence Nederland B.V. am 
29. Oktober 2026 die ersten Serienfahrzeuge an das Bundesamt für Ausrüstung, 
Informationstechnik und 
Nutzung der Bundeswehr 
(BAAINBw) sowie an das 
niederländische Verteidigungs-
ministerium. Dieses hatte 
bereits am 29. September 2026 
das erste Fahrschulfahrzeug 
erhalten. 

Die Auslieferung der ersten 
Serienfahrzeuge des Caracal – 
die militärische Bezeichnung lautet „Einsatzsystem Luftlandeplattform (EinsSys 
LLPlattf) – stellt einen wichtigen Meilenstein im Projektverlauf dar. Dieser legt 
den Grundstein für die Auslieferung der weiteren Fahrzeuge, die in ihrer großen 
Rollenvielfalt, mit aktuell 28 verschiedenen Rüstsätzen überzeugen.  

Der Vertragsumfang umfasst neben der Lieferung der Fahrzeuge auch einen Full 
Life Cycle Support über 20 Jahre und bietet damit eine lange, nachhaltige Lebens- 
und Einsatzdauer. In Summe werden bis 2030 über 1.500 Fahrzeuge an die 
deutschen und niederländischen Streitkräfte ausgeliefert.  

Der Caracal ist ein modulares, multifunktionales und hochmobiles Fahrzeug. Er 
baut auf dem militärischen Serienfahrwerk der neuesten Generation der 
Mercedes-Benz G-Klasse aus der Baureihe 464 auf, auf welchem auch der Wolf 2 
basiert. Die leichten und modularen Aufbauten werden entsprechend der 
jeweiligen Fahrzeugrollen gefertigt. Die Endmontage des Fahrzeugs erfolgt bei 
der Rheinmetall Defence Nederland am niederländischen Produktionsstandort 
Ede.  

Mit dem Caracal erhalten die Bundeswehr und die niederländischen Streitkräfte 
ein taktisches Einsatzfahrzeug, welches die Mobilität der Luftlandekräfte deutlich 
verbessert. In der Grundkonfiguration bietet der Caracal Platz für vier Soldaten 
sowie deren persönliche und missionsspezifische Ausrüstung. 

Durch seine kompakte Bauweise kann er als Innenlast im und als Außenlast am 
Schweren Transporthubschrauber in verschiedenen Varianten mit 
missionsspezifischen Konfigurationen verlegt werden. 
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Mit seiner Rollenvielfalt deckt er verschiedenste Einsatzszenarien der leichten und spezialisierten 
Einheiten ab und verfügt dabei über einen modular skalierbaren Schutz gegen Minen und ballistische 
Bedrohungen. Die Bewaffnung reicht auf der fahrzeugseitigen Drehringlafette vom Maschinengewehr 
(MG5, sMG) über Granatmaschinenwaffe bis hin zu Panzerabwehrwaffen. Darüber hinaus verfügen die 
Fahrzeuge über eine Sekundärbewaffnung in Form eines Maschinengewehrs auf einer Beifahrerlafette. 

„Der hochmobile und modulare Caracal gehört zu den äußerst vielseitigen Fahrzeugen in unserem 
Portfolio“, so Björn Bernhard, Geschäftsführer der Rheinmetall Landsysteme. „Rheinmetall-Kolleginnen 
und Kollegen aus Deutschland und den Niederlanden arbeiten hier eng mit anderen Partnern aus der 
Industrie zusammen, um das Projekt zu ermöglichen. Wir freuen uns, dass wir gemeinsam mit unserem 
deutschen und niederländischen Kunden diesen Meilenstein der Auslieferung verzeichnen können und 
blicken auf eine lange und vertrauensvolle Zusammenarbeit.“ 


	(  VEHICLE SYSTEMS

